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Ziele der 1. Vorbesprechung

1. Kennenlernen
2. Vorstellung der Rahmendaten
3. Vorstellung des inhaltlichen Konzepts
4. Ausblick



Vorarlberg



Organisatorisches

• An- und Abreise erfolgen individuell
• Kosten entstehen für Übernachtung & Frühstück, Eintritte, 

Fahrten vor Ort (Bus)
• Bei Rücktritt, ganz gleich aus welchen Gründen, fallen 

Stornogebühren an und auch der Anteil im gemieteten Bus ist 
zu zahlen

• Bitte überweisen Sie den Betrag € 150,- bis zum 28. Februar 
2025 als Anzahlung auf das Konto von Sigrid 
Kerschbaummair, Sparkasse Pregarten, IBAN: AT43 2033 
1010 0108 6014 mit dem Verwendungszweck: Name und "IP 
Österreich III 2025". Der Restbetrag von ca. € 350,- wird drei 
Wochen vor der Reise fällig. Der genaue Betrag und Termin 
wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.



Zeit- und Arbeitsplan
1. Vorbereitungstreffen & Erläuterung der Arbeitsschritte am 23. Jänner
2. Exploration von Themenorten & Fragen, individuell bis zum 28. 

Februar
3. Themenfestlegung & Gruppenbildung am 19. März via ZOOM
4. Terminierung von Ortsterminen & Entwicklung eines 

Forschungsprojekts in Teams im direkten Anschluss
5. Koordination und Vorstellung der Forschungsfragen am 30. April via 

ZOOM
6. Ausarbeitung des Exkursionsbausteins
7. Durchführung des Exkursionsbausteins und der Forschung während 

der Exkursion
8. Verfassen des Forschungsberichts bis zum 30. Juni
9. 6 EC = 150 h, davon 3 EC Exkursion



Zeit- und Arbeitsplan

2. Vorbesprechung1. Vorbesprechung 3. Vorbesprechung Exkursion

Themenorte recherchieren

- Termine festlegen
- Forschungsprojekt 

entwickeln

Exkursionsbaustein 
fertigstellen

Rückmeldungs-
sprechstunde

Abschlussbericht



Rueß, Julia, Gess, Christopher, & Deicke, Wolfgang. (2015). Forschendes Lernen und forschungsbezogene Lehre – empirisch gestützte 
Systematisierung des Forschungsbezugs hochschulischer Lehre. Zeitschrift für Hochschulentwicklung, 11(2), 23-44.

Dimensionen forschungsbezogenen Lehrens und 
Lernens im Horizont anderer Formate



https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/ae/Forschungsprozess.jpg, verändert

Forschendes Lernen

1. Hinführung

2. Fragestellung

3. Theoretische und 
empirische Einarbeitung

4. Auswahl von Methoden

5. Entwicklung eines 
Forschungsdesigns

6. Durchführung der Forschung

7. Erarbeitung und 
Präsentation der Ergebnisse

8. Reflexion

Exkursion

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/ae/Forschungsprozess.jpg


Arbeitsschritte

1. Exploration von Themenorten, die vor Ort real angeschaut 
werden können und die im weiten Horizont der sozial-
ökologischen Transformation stehen.

2. Entwicklung eines konkreten Forschungsprojekts zur 
Bearbeitung vor Ort

3. Entwicklung und Vorbereitung eines Exkursionsbausteins, 
bei dem alle Teilnehmer:innen einen vertieften Einblick in 
das von Ihnen gewählte Thema erhalten und bei dem Sie 
selbst Antworten auf Ihre eigene Frage finden

4. Durchführung eigener Forschung und des 
Exkursionsbausteins vor Ort

5. Verfassen des Forschungsberichts



Brand, Ulrich, & Wissen, Markus. (2017). Imperiale Lebensweise. Zur Ausbeutung von Mensch und Natur im globalen Kapitalismus München: 
oekom.

Transformation

„‚Transformation‘ geht deutlich über die bislang dominanten 
umweltpolitischen und Nachhaltigkeitsperspektiven hinaus, die 
davon ausgehen, dass mit Technologien und Investitionen – und 
den entsprechenden Finanzierungsmöglichkeiten und 
politischen Rahmenbedingungen – ein Übergang in eine 
kohlenstoffarme Gesellschaft erreicht werden kann. Stattdessen 
werden grundlegendere Veränderungen für nötig gehalten, die 
von ‚Pionieren des Wandels‘ wie ökologisch orientierten 
Unternehmen, BürgerInneninitiativen oder WissenschaftlerInnen 
vorangetrieben werden sollen. Ergänzt wird das durch 
Hoffnungen auf einen gesellschaftlichen Wertewandel hin zur 
Nachhaltigkeit.“ (Brand/Wissen 2017: 29) 



Vorstellungsvideo

• https://www.youtube.co
m/watch?v=6HhN7kMy
a0c

Blühdorn, Ingolfur, Butzlaff, Felix, Deflorian, Michael, Hausknost, Daniel, & Mock, Mirijam. (2020). Nachhaltige Nicht-Nachhaltigkeit. Warum die 
ökologische Transformation der Gesellschaft nicht stattfindet (2. Aufl.). Bielefeld: Transcript.

Nachhaltige Nicht-Nachhaltigkeit

https://www.youtube.com/watch?v=6HhN7kMya0c
https://www.youtube.com/watch?v=6HhN7kMya0c
https://www.youtube.com/watch?v=6HhN7kMya0c


„Die nachhaltigkeitspolitische 
Zentralfrage, was für wen, in wel-
chem Maße, mit welcher Begrün-
dung, mit welchen Mitteln und für 
wie lange erhalten werden soll, ist 
wissenschaftlich nicht zu klären, 
sondern bleibt allemal eine Ange-
legenheit sozialer Normen und 
politischer Entscheidungen.“ 
(Blühdorn 2020: 94)

Blühdorn, Ingolfur. (2020). Die Gesellschaft der Nicht-Nachhaltigkeit. Skizze einer umweltsoziologischen Gegenwartsdiagnose. In Ingolfur 
Blühdorn, Felix Butzlaff, Michael Deflorian, Daniel Hausknost, & Mirijam Mock (Hg.), Nachhaltige Nicht-Nachhaltigkeit. Warum die ökologische 
Transformation der Gesellschaft nicht stattfindet (2. Aufl., S. 83-160). Bielefeld: Transcript. https://doi.org/10.14361/9783839454428 

Nachhaltige Nicht-Nachhaltigkeit

„In der Ära des post-truth, der 
post-factuality und post-rationality 
erfahren Wissenschaft, Aufklär-
ung, Vernunft und rationaler Dis-
kurs als Grundlage der Umwelt- 
und Klimapolitik das gleiche 
Schicksal wie längst vorher schon 
die Ästhetik, Religion und Moral.“ 
(Blühdorn 2020: 98)

https://doi.org/10.14361/9783839454428


https://www.youtube.com/watch?v=D9Jwi2i_K-M 
https://www.solutionsjournalism.org/ 

Solutions Journalism Network

https://www.youtube.com/watch?v=D9Jwi2i_K-M
https://www.solutionsjournalism.org/


Ausblick

Exploration von Themenorten & Fragen, individuell bis zum 
28. Februar
• Thema: [Geben einen aussagekräftigen thematischen Titel an]

Ort: [Nennen Sie den möglichen Kontaktpartner und den Ort, 
verlinken Sie die Angaben]
Beschreibung: [Beschreiben und begründen Sie, warum sich 
ein Besuch empfiehlt]
Frage: [Formulieren Sie ein oder zwei Fragen, die bei diesem 
Besuch vor Ort gestellt und geklärt werden könnten]
Herausforderungen bei einem möglichen Termin: 
[Antizipieren Sie etwaige Schwieriegkeiten mit diesem 
Themenort wie etwa Erreichbarkeit, Kosten etc.]



Burgenland – Eisenstadt



Burgenland – Eisenstadt

Regionalität Energie

Flächenverbrauch Ökologie



Burgenland – Eisenstadt

Regionalität Energie

Flächenverbrauch
Ökologie

Windpark Weiden 
am See

Vollkornbäckerei 
Waldherr in 
Eisenstadt

Nationalpark 
Neusiedler See

Wirtschaftsförderung 
Eisenstadt



Rienecker, Lotte und Peter Stray Jørgensen (2013). The good paper. A handbook for writing papers in higher education. Frederiksberg: 
Samfundslitteratur. S. 31.

Pentagon-Modell

1. Fragestellung
Was ist Deine Frage?

2. Erkenntnisinteresse
Warum stellst Du diese Frage?

3. Forschungsgegenstand
Was ist der Gegenstand Deiner Studie?

4. Werkzeuge
Welche Konzepte, Theorien und 

Methoden verwendest Du?

5. Methodisches Vorgehen:
Wie stellst Du Deine Frage?



Vorarlberg



Ausblick

• Themenfestlegung & Gruppenbildung am 19. März 
2025 19:00-20:30 Uhr via Zoom



Ausblick

Sa. 24. Mai So. 25. Mai Mo. 26. Mai Di. 27. Mai Mi. 28. Mai Do. 29. Mai Fr. 30. Mai

Individuelle 
Anreise nach 
Bregenz

Abreise von 
Bregenz

9:00-11:30 
Besuch bei 
ALPLA in 
Fussach

10:00 -13:00 
Besuch des 
Kraftwerks 
Kopswerk II

Beginn IP

JUFA Bregenz JUFA Bregenz JUFA Bregenz JUFA Bregenz JUFA Montafon JUFA Montafon Individuelle 
Rückreise

https://www.alpla.com/de
https://www.illwerkevkw-welten.at/kraftwerk-kopswerk-ii

